
N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung des Ortsbeirats Kripp der Stadt Remagen vom 10.11.2010 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Einladung:  Schreiben vom 28.10.2010 
 
Tagungsort:  Hotel "Rhein-Ahr" (Schremmer)   
 
Beginn:  19:30 Uhr 
 
Ende:   21:58 Uhr 
 

Anwesend:  
 
Beigeordnete/r 
Dr. Rüdiger Finger   
 
Ortsvorsteher 
Heinz-Peter Hammer   
 
Schriftführer/in 
Sylvia Hammer   
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Pirmin Braun   
Dieter Breuer   
Jörg Dargel   
Ruth Doemen   
Herbert Höck   
Detlef Lempio   
Martina Lorenzen   
Michael Schäfer   
Friederike Strobl   
 
   

Entschuldigt fehlen: 
 
Ortsbeiratsmitglieder 
Dagmar Koep   
 
  
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
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Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
 1   Einwohnerfragestunde  
    
 2   Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche 

Ortsbeiratssitzung vom 19.08.2010 
 

    
 3   Empfehlungsbeschluss für Pachtvertrag Kiosk am Rhein 

Beratung/Beschluss 
 

    
 4   Haushalt Beratung/Beschluss  
    
 5   Kleidercontainer Beratung/Beschluss  
    
 6   Kripper Ortsgespräche Beratung  
    
 7   Mitteilungen  
    
 8   Anfragen  
    
 
 
 
 
6. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
--------------------------------------- 
 
 
Zu Punkt 1 – Einwohnerfragestunde – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 
Ein Bürger fragt an, ob die Bauhöhe des Hauses auf dem ehemaligen Quellen Leh-
nig-Gelände in der jetzigen Form genehmigt ist. 
 
Der OVS teilt mit, dass der Bebauungsplan zwischenzeitlich geändert wurde. Ur-
sprünglich durfte die Höhe nur so hoch sein wie das Nachbarhaus. Es wurde eine 
Erhöhung um 1 Meter erlaubt. Andere Informationen liegen dem OBR nicht vor. 
 
Der OBR lässt diese Angelegenheit prüfen. 
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Zu Punkt 2 – Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Ortsbei-
ratssitzung vom 19.08.2010 – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
einstimmig beschlossen   
 
  
 
Zu Punkt 3 – Empfehlungsbeschluss für Pachtvertrag Kiosk am Rhein Be-

ratung/Beschluss – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 
Die Eheleute Dolff beabsichtigen, den Kiosk am Rhein zu übernehmen. Ein Antrag 
hierzu liegt der Stadt Remagen vor. Die geplante Neugestaltung möchten Sie dem 
Ortsbeirat vorstellen.  
 
Das Rederecht wird Herrn Klaus Dolff und seiner Tochter Jasmin durch die OBR-
Mitglieder erteilt. 
 
Die Eheleute Dolff, wohnhaft in Westum, sind seit 31 Jahren Betreiber von mehreren 
Imbissständen / Kiosken im Bonner Raum. Die Planung sieht eine langfristige Lö-
sung vor. Der Imbissstand soll ein Treffpunkt mit Außenbestuhlung für Familien und 
Radfahrer werden und soll von der Tochter Jasmin geführt werden. Eine Toilettenan-
lage ist jedoch mittlerweile Voraussetzung für den Betrieb eines Imbissstands . Die 
Gestaltung der gesamten Anlage soll gemeinsam mit dem Ortsbeirat erfolgen. Alko-
holische Getränke werden preislich hoch gesetzt, um keine ungewollten Gäste zu 
locken. 
 
Mit der jetzigen Besitzerin sowie mit der Stadt sind Gespräche geführt worden. 
 
Der OVS teilt mit, dass ein Kanalanschluss für die Toilettenanlagen fehlt. Die EVM 
besichtigt am 11.11.2010 den Standort diesbezüglich. Nach Gesprächen mit der 
Stadt besteht die Möglichkeit, dass sie hier unterstützt. Die Toiletten können dann 
auch von der Öffentlichkeit benutzt werden. 
 
Detlef Lempio, CDU 
befürwortet das Vorhaben. Es ist ein Gewinn für Kripp, wenn dort die Möglichkeit ei-
ner Rast geboten wird 
 
Martina Lorenzen, FBL 
befürwortet das Vorhaben ebenfalls. Sie berichtet positiv von einem Bonner Standort, 
wo die Unternehmer einen Imbissstand betreiben. 
 
Ruth Doemen FBL 
befürwortet ebenfalls das Vorhaben. Sie gibt zu überlegen, ob der geplante Standort 
für das Schild mit dem Kripper Ortsplan erst nach Fertigstellung des Imbisses festge-
legt werden soll. 
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Beschluss: 
Empfehlung an die Stadt der Imbissplanung zuzustimmen  
 
einstimmig beschlossen   
  
 
 
 
Zu Punkt 4 – Haushalt Beratung/Beschluss – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 
Nachfolgende Posten sind im Haushalt 2011 der Stadt Remagen für den Ortsteil 
Kripp eingestellt: 
 
Hochwasserleitdamm 125.000 € 
Erweiterung Schulhof 150.000 € 
Erneuerung Beleuchtung Grundschule Kripp  
(Ergebnishaushalt) 40.000 € 
Einrichtung Jugendtreff Kripp 1.500 € 
Budget Spielplätze 1.000 € 
Umlegungen Neustraße und Im alten Garten  
(Ergebnishaushalt) 40.000 € 
Verschönerungsmaßnahmen Rheinallee .5.000 € 
 
Ein neuer Standort für die Fahnenmasten ist erforderlich 
 
Dieter Breuer, FBL, 
ist mit dem Ergebnis zufrieden. Alle geforderten Posten sind genehmigt worden. 
 
Detlef Lempio, CDU 
schließt sich seinem Vorredner an. 
Er fragt an, ob noch offene Posten aus den Vorjahren übernommen werden müssen 
 
Dieter Breuer, FBL 
teilt mit, dass der Fahrradständer am Rhein durch den Bauausschuss genehmigt ist. 
Für den Radweg fehlt noch eine Genehmigung der unteren Wasserbehörde. 
 
Fredericke Strobl, SPD 
schlägt vor, die Fahnenmasten vorerst stehen zu lassen und diese Kosten hierfür im 
nächsten Jahr zu beantragen. 

Beschluss: 
Der Haushalt 2011 wird wie vorgelegt einstimmig genehmigt. 
 
einstimmig beschlossen   
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Zu Punkt 5 – Kleidercontainer Beratung/Beschluss – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 
Dem OVS liegt die Anfrage des DRK Remagen vor, ob die Kleidercontainer in der 
Römerstraße abgeholt und in Remagen auf dem Gelände des DRK  aufgestellt wer-
den können. 
 
Detlef Lempio, CDU 
fragt an, ob dann der einzelne Container eines anderen Betreibers stehen bleibt. Ein 
Container ist zu wenig, dann muss wieder mit Ärger wegen Überfüllung gerechnet 
werden. Dann wäre es besser, alle Container entfernen zu lassen. 
 
Dieter Breuer, FBL 
teilt mit, dass die Genehmigung zu Aufstellen der Kleidercontainer nur erfolgte, um 
die entsprechenden Vereine zu unterstützen. Der Betreiber des verbleibenden Con-
tainers hat dafür zu sorgen, dass dieser oft genug geleert oder ein weiterer Container 
aufgestellt wird. Ist dies nicht möglich, muss dieser Container auch entfernt werden. 
 
Der Betreiber muss aufgefordert werden, die Container öfter zu leeren. 

Beschluss: 
Die Kleidercontainer des DRK können aus Kripp entfernt werden. Der Betreiber des 
anderen Kleidercontainers muss aufgefordert werden, diese oft genug zu leeren. 
 
einstimmig beschlossen   
  
 
 
 
Zu Punkt 6 – Kripper Ortsgespräche Beratung – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 
Der OVS schlägt vor, Kripper Ortsgespräche einzuführen. Gedacht ist ein Forum 
ähnlich den Remagener Stadtgesprächen. Die Hoffnung, dass die Remagener 
Stadtgespräche auch für die Ortsteile Vorteile bringen, hat sich leider nicht gezeigt. 
Er verspricht sich von der Einführung der Kripper Ortsgespräche den Ort voran zu 
bringen. Bei einem Gespräch mit Herrn Bors zeigte sich dieser interessiert und ist 
bereit, sich hier einzubringen. 
Der OVS bittet die Mitglieder des Ortsbeirates darum, sich über dieses Thema Ge-
danken zu machen, damit das Thema auf der nächsten Sitzung diskutiert werden 
kann. 
 
zur Kenntnis genommen   
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Zu Punkt 7 – Mitteilungen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 
Aus dem Haushalt ist noch ein Budget von ca. 900 € für Spielplätze offen. Dieses soll 
noch für einen Sandkasten und ein Federtier auf dem Spielplatz Badenacker ver-
wendet werden 
 
Die Mittel zur Förderung des Ehrenamtes waren für einen Dankeschönnachmittag für 
die Helfer und Sponsoren des Jugendraums gedacht. Nach Aussage von Dieter 
Breuer werden die Räume zurzeit gereinigt und eingerichtet. Der Dankeschönnach-
mittag findet noch in diesem Jahr statt. Der OVS wird die Mittel hierfür jetzt anfor-
dern. 
 
zur Kenntnis genommen   
  
 
 
Zu Punkt 8 – Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 
Jörg Dargel, Bündnis 90/Die Grünen 
Es muss eine Regelung getroffen werden, wo in Kripp LKW abgestellt werden kön-
nen. Die Vorkommnisse des letzten Wochenendes sind nicht tragbar. Hier muss eine 
Regelung gefunden werden. 
 
Fredericke Strobl, SPD 
gibt an, dass es nicht erlaubt ist, LKW in der Ortslage zu parken. 
 
OVS 
Das Abstellen von LKW ist in den Gewerbegebieten vorgesehen 
 
Dieter Breuer, FBL 
Die ausgewiesenen LKW Plätze an der Bauschuttdeponie sind in der Regel durch 
eine Spedition belegt. Zurzeit werden LKW auch auf dem Kirmesplatz abgestellt. 
Dies ist lt. aufgestelltem Verkehrsschild verboten. Dieses Schild könnte entfernt wer-
den. Es ist nicht hinnehmbar, dass LKW auf Gehwegen abgestellt werden und da-
durch Fußgänger behindert werden sowie öffentliches Eigentum beschädigt wird. 
 
Jörg Dargel, Bündnis90/Die Grünen 
fordert eine Regelung, die eingehalten werden kann. 
 
Martina Lorenzen, FBL 
unterbreitet den Vorschlag, von der Stadt prüfen zu lassen, wie hoch der Bedarf an 
Stellplätzen für LKW in Kripp ist und ob die dafür ausgewiesenen Flächen ausreichen 
 
Der OBR bittet die Stadt, dies zu prüfen. 
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BeiDetlef Lempio, CDU, 
haben sich verschiedene Anwohner über ein Feuerwerk um Mitternacht in der Nähe 
Neustraße/Voßstraße beschwert und zweifeln eine Genehmigung hierfür an. 
Dies ist kein Thema des Ortsbeirates. Anwohner, die sich in ihrer Ruhe gestört füh-
len, müssen sich an das Ordnungsamt wenden  
 
zur Kenntnis genommen   
  
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 21:58 Uhr. 
 
Remagen, den 13.11.2010     
Der Vorsitzende Schriftführer/in 

 
 
 

Heinz-Peter Hammer Sylvia Hammer  
Ortsvorsteher   
 
 


